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FRT-Antrag BOS BB (Antrag für eine ortsfeste Funkanlage Digitalfunk BOS)
Bitte an Autorisierte Stelle Digitalfunk (ASBB) senden: E-Mail: asbb@digitalfunk.brandenburg.de | Fax: 0331 9688-529 

Neuanmeldung Änderung Abmeldung 

Antragsteller: 
Berechtigter des BOS-Funks gemäß § 4 der Funkrichtlinie Digitalfunk BOS –Anerkennungsrichtlinie-     Abs. 1 Nr. 
* Bei Antragstellung nach Abs. 2 Nr. 1 bis 4 ist der Bescheid der obersten Landesbehörde (MIK) beizufügen!

Berechtigte BOS:
Standortname:
Ansprechpartner*in:
Telefon:
E-Mail:

Standortdaten: 
Koordinaten (WGS84): nördliche Breite: Grad ( o ) Min. ( ' ) Sek.  ( '' ) 

östliche Länge: Grad ( o ) Min. ( ' ) Sek.  ( '' ) 
Höhe über NN: m 

Bemerkungen 
(optional): 

Anschrift: 
Ort   PLZ 

Straße   Hausnummer 
 
Antennen- und Gerätedaten: 
Antennentyp: Antennenausrichtung in Grad Hauptstrahlrichtung: 

(Bei Verwendung von Richtantennen!) 

Antennengewinn: dBI Alternative Angaben, wenn Dämpfungswerte nicht bekannt.  
Antennenkabeltyp mit Längenangabe: 

Höhe Antennenunterkante (über Grund): m 
Dämpfung (wenn bekannt): dB 
Ausgangsleistung: W 
ISSI (soweit bekannt): TEI: 
Taktische Zuordnung 
(Zutreffende Verwendung 
des Gerätes ankreuzen): 

Wachfunk Redundanzfunkgerät TSE (Sirene) 
Fernwirken Steuerung/Überwachung Freifeld-Repeater 
sonstiges 

Status: aktiv (Dauerbetrieb) inaktiv (Rückfallebene/Reserve) 
 Erfassung RSSI-Wert: Best-Server Zelle Nachbarzelle 1 Nachbarzelle 2 

Leistungspegel in dBM: - - - 
Location Area (LA): 

Die Errichtungs- und Nutzungsbedingungen der BDBOS für FRT in der aktuellen Fassung werden anerkannt.  ja nein 
Bearbeitungsvermerk ASBB NE-Nr.: 

NE-Name: 
Antragstellung nach § 4 (2) Nr. 1-4; Bescheid liegt bei ja nein Bilddokumentation liegt bei  ja nein 

Abs. 2 Nr. *
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	erlauterung_nr: Auszug aus der Funkrichtlinie Digitalfunk BOS – Anerkennungsrichtlinie -§ 4 Berechtigte zur Teilnahme am Digitalfunk BOS		(1) Berechtigte sind:				     1.   die Polizeien des Bundes und der Länder;	     2.   die öffentlichen Feuerwehren, sowie die nach Landesrecht angeordneten oder anerkannten Werksfeuerwehren;	     3.   die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW);		     4.   die Bundeszollverwaltung;     5.   die Verfassungsschutzbehörden des Bundes und der Länder;     6.   die Katastrophenschutz- und Zivilschutzbehörden des Bundes und der Länder.			(2) Berechtigte mit Anerkennungsverfahren sind:     1.   sonstige nichtöffentliche Feuerwehren, wenn sie auftragsgemäß auch außerhalb ihrer Liegenschaft eingesetzt werden können;	     2.   öffentliche Einrichtungen des Brand- und Katastrophenschutzes und nach Landesrecht im Brand- und Katastrophenschutz mitwirkende            Organisationen, soweit sie Katastrophenschutz- oder Zivilschutzaufgaben wahrnehmen;		     3.   die rechtlich bestimmten Träger der Notfallrettung und die Leistungserbringer, die mit der Durchführung der Aufgabe „Rettungsdienste“           von den Trägern der Notfallrettung beauftragt wurden;			     4.   weitere Behörden und Organisationen mit hoheitlichen Befugnissen und Verwaltungshelfer, für die die Notwendigkeit besteht, dauerhaft            mit einem der Berechtigten nach Absatz 1 Nr. 1 bis 6 oder Absatz 2 Nr. 1 bis 3 über den Digitalfunk BOS zusammenzuarbeiten.	(4) Berechtigte nach Absatz 2 Nr. 1 bis 4 bedürfen einer gesonderten Anerkennung. Anträge hierfür sind je nach landes- oder bundesrechtlicher Zuständigkeit im Einzelfall schriftlich bei der zuständigen obersten Bundes- bzw. Landesbehörde zu stellen. Diese entscheidet in Fällen des Absatzes 2 Nr. 1 bis 3 über die Anerkennung der Berechtigung. In Fällen des Absatzes 2 Nr. 4, sofern eine landesrechtliche Zuständigkeit gegeben ist, legt sie im Falle einer Zustimmung den Antrag dem BMI zur Entscheidung vor.


